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55. K r ú d y ,  Gyula: Mohács. (Mohács. Román.) Bp.: Pantheon 1926. 235 S. 8°.
(„M agyar írások" Romanreihe.) P. 4.— .

Verf. gestaltet eine Episode dér grófién nationalen Tragödie zum Tráger dér 
Handlung: deu tragischen Kam pf des jungen Königspaares, den Untergang irgendwie 
aufzuhalten. Das Historische weicht alsó gewissermafien dem Individuellen. Das 
Thema war für K . sehr dankbar. E r ist seit den Kriegszeiten mehr und mehr ein Dich- 
ter dér Vergangenheit geworden; die Schilderung des áufieren Lebensstils, wie auch 
dér seltsamen Mischung von Idylle und Dekadenz war immer seine Stárke. So ist es 
ihm gelungen, hier ohne den üblichen Apparat dér historischen Románé ein ergreifendes 
Bild von den Königskindern zu gébén. (B.)


